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Intelligenz Blatt 
fuͤr das Großherzogthum Poſen. 
Antelligenz⸗Comtoir im Wosthauge. 


M135. Freitag, den 6. Juni 1845. 


5 
Angekommene Fremde vom 4. Juni. 

Hr. Oberamtl. Thiel aus Mur. Goslin, l. Bresl. Str. Nr. 27.3 die Hrn. 
Kaufl. Goldſtein, Lilienthal, Sußmann und Hr. Werkfuͤhrer Simon a. Berlin, Hr. 
Gutsb. v. Koſzuckt aus Dolabuſzki, I. im Hötel de Vienne; die Hrn. Gutsb. v. 
Krzysanowski aus Dziekzmiarki, v. Zakrzewski aus Zabno, Hr. Dem.⸗Rendant Re⸗ 
ſzelski aus Zerkow, Hr. Kaufm. Tobias aus Berlin, l. in der goldnen Gans; die 
Hen. Kaufl. Benjamin, Jonas, Joſeph und Cohn aus Pleſchen, Salamonski aus 
Goſtyn, die Hrn. Muſiker Eidos und Cohn aus Kempen, 1. im Eichborn; die Hrn. 
Gutsb. Graf Miclelski aus Dembno, v. Taczanowski aus Choryn, v. Wielowiejski 
aus Polen, v. Nowiecki sen. und jun. aus Recz, v Morawski aus Kotowiecko, La⸗ 
ſzewski aus Jerzewo, l. im Bazar; Frau Gutsb. v. Paleska aus Kowalewo, Hr. 
Oberamtm. Hoppe aus Skorzenczin, Hr. Partik. Magielski a. Kozmin, Hr. Probſt 
Dalkowski aus Wyſzezyezyn, l. im Hotel de Paris; Hr Landger.⸗Rath Miketta a. 
Koſten, die Hrn. Hek. Makowski aus Oporowko, Köppe aus Breslau, Hr. Guts b. 
Viertel aus Siedlecko, Hr. Oberamtm. Klug aus Mrowin, l. im Hötel de Berlin; 
die Hrn. Zong, E. und H. Lasko aus Grunberg, l. im rothen Krup; Hr. Gutsb. 
Krajewski aus Czarny piatkowo, Hr. Richter Kloſſowski a. Wreſchen, l. im Hotel 
de Hambourg; die Hrn. Kaufl. Hirſchfeld aus Berlin, Jaffe aus Grünberg, l. im 
Eichenkranz; Hr. Comiſſ. Szabranski aus Siowno, Hr. Gutsb. Arnold a. Myſtkl, 
I. in den 3 Sternen; die Hrn. Gutsb. v. Zakrzewski a. Mſzyezyno, v. Brudzewski 
aus Podſtolice, v. Nieſwiaſtowski aus Slupy, Hr. Oberamtm. Boldt aus Jerka, 
die Hrn. Kauſl. Goldſchmidt aus Berlin, d' Arnodin und Delcur aus Paris, l. im 
Hotel de Baviere; die Hrn. Kaufl. Rawicz a. Breslau, Löwenherz, Holdt, Filip 
und Hr. Makler Kunze aus Berlin, Hr. Lehrer Stange aus Camburg, die Hrn. 
Gutsb. Hagen aus Berlin, Wehle a. Tarnowo, Vardzinski u. Zaborowski a. Polen, 
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l. im Hötel de Rome; Hr. Kaufm. Fromm aus Gneſen, I. im weißen Adler; Hr. 
Gutsb. v. Twardowski aus 3dziechowo, l. im ſchwarzen Adler; die Hrn. Kaufl. 
Brawermann aus Pleſchen, Mantel aus Glogow, l. im Reh; die Hrn. Gutsb. v. 
Czapski aus Kuchary, v. Sokolowski aus Oſtrowo, L in der großen Eiche. 

1) Bekanntmachung. Alke bei der Salade Gan in Friedrichsd'or 
belegten Kapitalien werden hierdurch den Glaͤubigern zur Rückzahlung mit ſechsmo⸗ 
natlicher Friſt gekuͤndigt. 

Sollte etwa der Umſatz des Goldes in Courant gewuͤnſcht werden, fo find 
wir bereit, ſolchen, den Friedrichsd'or zu 53 Rthlr. gerechnet, zu bewirken, und for, 
dern die Gläubiger, welche den Umſatz beabſichtigen, auf, ihren diesfaͤlligen Antrag 
entweder bei der Haupt⸗Bank-⸗Depoſiten⸗Kaſſe hierſelbſt, oder bei derjenigen Provin⸗ 
al: Zant, wo die betreffende Bank-Obligation, nach ihrem Inhalte, zahlbar iſt, 
binnen 6 Wochen, von heute ab, ſchriftlich einzureichen. Die Kapitalien nebſt Zin⸗ 
ſen, auf deren Umſatz in Courant kein Antrag eingeht, werden beim Ablauf der 
Kundigungsfriſt in Friedrichsd'or ausgezahlt werden. 

Jeder Gläubiger, welcher fein Kapital bis zum Verfalltage, fpäteftend bis 
zum 40 December d. J. nicht erhebt, hat ſich die nachtheiligen Folgen der Verſaͤu⸗ 
mung ſeibſt beizumeffen. DEE 

Für diejenigen Gläubiger, welche beſondere ſchriftliche Kündigungen erhalten 
haben, behält es dabei fein Bewenden. Berlin, den 15. Mai 1845. 

Königliches Haupt-Bank- Direktorium. 
(gez.) Witt. Reichenbach. Meyen. 
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2) Bekanntmachung. In der Paſſagier⸗Stube zu Schroda iſt am 25. v. M. 

von einem Reiſenden ein blautuchner Mantel mit braun und ſchwarz geſtrelftem 

Futter zurückgelaſſen worden. Der unbekannte Eigenthuͤmer dieſes Mantels wird 

aufgefordert, denſelben gegen Erſtattung der Inſertionskoſten hier in Empfang zu 

nehmen. Poſen, den 2. Juni 1845. ö 5 
O ber ⸗Po ft Amt. 


3) Bekanntmachung. Der Kauf: ` Oinierzezenie, Karöl Freter, ke- 
mann Carl Freter von hier A8 durch das piec tutejszy, wyrokiem pierwszego 
Erkenntniß der I. Abtheilung des Koͤnigl. Wydziatu Krölewskiego sadu Nad- 
Ober⸗Landes⸗Gerichts hierſelbſt vom 2. ziemiafiskiego w mieten 2 dnia 2. 
Mai d. J. für einen Verſchwender erklürt Maja r. b. vznany zostal za marnd- 
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worden und es darf demſelben daher kein 
Kredit weiter gegeben werden. 
Poſen, den 9. Mai 1845. 
Königl. Ober⸗Landes⸗Gerichtz 
I. Abtheilung. 


4) Bekanntmachung. In der 
Rittmeiſter Franz v. Malczewski'ſchen 
Familienſtiftungsſache haben wir die 
Statuten zur Errichtung eines Familien⸗ 
ſchluſſes über die Verwaltung des Stif⸗ 
tungskapitals, die Vertheilung der Mes 
venden und die Wahl eines Vorſtehers 
durch den bisherigen Kurator entwerfen 
laſſen, und zur Erklarung darüber einen 
Termin auf den 10. Juli 1845. Vor⸗ 
mittags 10 Uhr vor dem Herrn Ober⸗ 
Landes⸗Gerichts⸗Rathe von Sieghardt 
angeſetzt, wozu alle unbekannte Theilneh⸗ 
mer, ſo wie die unverehelichte Valeria 
v. Malczews ka, deren jetziger Aufenthalts⸗ 
ort unbekannt iſt, mit der Aufforderung 
vorgeladen werden, vor oder in dem 
anſtehenden Termine ihre Erklarung über 
den zu errichtenden Familienſchluß abzu⸗ 
geben, unter der Verwarnung, daß nach 
Ablauf des Termins der Ausgebliebene 
mit ſeinem Widerſpruch wird präͤkludirt 
werden. a 

Poſen, den 11. December 1844. 
Königliche Oberlandesgericht. 
r II. Abtheilung. | 
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trawes, nie powinien mu wige nadal 
zaden kredyt by6 dany. É 
Poznan, dnia 9. Maja 1845. 
Krol. Sad Nadziemianski; 
1. Wydaialu, 


Ob wieszcenie. W interesie Tun: 
dacyi rotmistrza Franciszka Malcze- 
wskiego polecilismy kuratorowi do- 
tychezasowemu wypracowanie statutu 
w celu' dziatania uchwaly familijnéj, 
wzglgdem zarzadu kapitalem fundac) 8 
podzialu dochodöw i wybrania prze- 
loZonego. Wagledem oSwiadezenia 
sig na takowy wyznaczylismy termin 
na dzien ıo.Lipca 1845. przed 
poludniem o godzinie 10. przed Wm. 
Sieghardt, Radzeg Glöwno Ziemian- 
skim, na ktöry wszystkich nie wiado - 
mech pretendentöw, niemniej Ur. 
Walerya Malezewskz 2 teraz niejszego 
pobytu niewiadomà, zapozy wamy 
2 tym warunkiem, aby sig przed ter- 
minem lub tes w terminie samym, 
wzglgdem zdziala6sig majac&juchwa- 
ty familijnẽj oswiadczyli, po uplynie· 
niu terminu bowiem ke sig nie 
zglosi,wszelkiemi wnioskamidalszemi 
prekludowanym bedzie. 
Poznan, dnia 11. Grudnia 1844. 
rel. 83d Nadziemiatiski; 
8 II. Wydz. 


— 
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5) Nothwendiger Verkauf. 
Lande und Stadtgericht z 
Schrimm. 85 
Das der Theophila Zeromska jetzt ver⸗ 
ehelichten Kubitzka in Poſen gehörige, Her, 
ſelbſt sub Nro, 2. belegene, aus einem 
zum Betriebe der Gaſtwirthſchaft einge⸗ 
richteten Wohnhauſe u. 4 Stallungen nebſt 
Hofraum beſtehende Grundſtuͤck, gericht⸗ 
lich abgeſchaͤtzt auf 2333 Rthlr. zufolge 
der, nebſt Hypothekenſchein und Bedin⸗ 
gungen in der Regiſtratur einzuſehenden 
Taxe, ſoll am 17. September 1845 
Vormittags 11 Uhr an ordentlicher Ge⸗ 
richtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Schrimm, den 5. April 1843. 
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6) Mothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht zu 
Pleſchen. 

Das zum Nachlaffe der Vincent und 
Franziska Gratkowskiſchen Eheleute ge, 
börige, in Magnuſzewice sub Nro, 24, 
belegene Grundſtuͤck, abgeſchaͤtzt auf 251 
Rthlr. 15 fgr. zufolge der, nebſt Vedin, 
gungen in der Regiſtratur einzuſehenden 
Taxe, fol am 5. September 1845 


Vormittags 11 Uhr an ordentlicher Ge⸗ 


richtsſtelle ſubhaſtirt werden. bus 


Alle unbekannten Realprätendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 


der Präflufion ſpaͤteſtens in dieſem Ter, 


mine zu melden. i 
Pleſchen, den 10. April 1845. 


— — 


u. 1. Sprzedaz, konieczna, 
8 3 d Ziemsko-mieyski 
W.Szremie.. ..., 
Marta Ze ét Teofilii 2 Zerom- 
skich Kubickiej 2 Poznania wiasna, 
w Szremie pod Nr. 2. poloZona, 
2 domu do oberzy urzgdzonego, 2 4 
stajen i podworza skladajaca sie, sa- 
downie 0522C0Wana, na 2,333 tal, 
wedle taxy, moggc&j,hy& przejrzangj 
wraz z,wykazeın hypotecznym,.i wa- 
runkami W Registraturze, ma byé 
dnia 17. Wrzesnia 1845, przed 


poludniem o godzinie 11. w niej- 


scu zwyklem posiedzen ‚ sadowych 
sprzedana. Kata a 
 Szrem, dnia 5. Kwietnia 1845. 


Sprzedas konieczna. 
Sad Ziemsko-miejski 
w Pleszewie, 
» Grunt do pozostalosci Wincentego 
i Franciszki Gratkowskich malZonköw 


‚nale2acy, wMagnuszewicach pod Nr. 


24. poloZony,. oszacowany na 231 
tal, 15 sët wedle taxy, mogacej by& 
przejrzauéj wraz z warunkami w Re- 
gistraturze, ma bat dnia 5. Wrze. 
$nia 1845, przed poludniem o go- 


dzinie 11. w miejscu zwyklem posie- 


dzen sadowych sprzedany, 

Wszyscy niewiadomi. pretendenci 
realni wzywaja sig, azeby sie pod u- 
niknieniem prekluzyi zglosili, najpo. 
eniéj w terminie oznaczonym, 

Pleszew, dnia 19. Kwietnia 1845, 
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Edictal⸗Vorladung. 
Ueber das Vermögen deß Haudelsmanns 
Raphael Cohuheim hierſelbſt iſt am 27. 


7 


Lapoꝛeu edyſtaln yu. 
Nad majgikiem Rafaela Reher 
handlerzatutejszego, otworzono dnia 


Februar c. der Konkurs- Prozeß_erbfinet 27. "Een Ib. n „ 


worden. 
Der Termin zur Anmeldung aller An⸗ 


ſpruͤche an die Konkurs⸗Maſſe ſteht am 


419. Aug uſt c. Vormittags um 11 Uhr 


vor dem Deputirten Herrn Zammer, De 


richts-⸗Aſſeſſor Scharwenka im Partheien⸗ 
Zimmer des hieſigen Gerichts an. 


Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 


det, wird mit ſeinen Anſpruͤchen an die 
Maſſe ausgeſchloſſen und ihm deshalb gr: 
gen die übrigen Gläubiger ein ewiges 


Stillſchweigen auferlegt werden. 


Frauſtadt, am 21. April 1845. 
Koͤnigl. Land- und Stadtgericht. 


8) Mochwendiger Verkauf. 
Lande und Stadt⸗Gericht zu. 
Krotoſchin, f 
Das der Wittwe und den Erben des. 
Wawrzyn Drayer gehbrige, in der Feld⸗ 
mark von Krotoſchin bei Gorzupia sub 
Nro. 78. belegene Rodeland nebſt Wie⸗ 


ſen, abgeſchaͤtzt auf 135 Rthlr, zufolge 


der, nebſt Hypothekenſchein und Bedin⸗ 


gungen in der Regiſtratur einzufehenten 


Tope, ſoll im fortgeſetzten Bietungstermine 


am 24. September 1845 Vormit⸗ 


/ 


tags 14; Uhr an ordentlicher Gerichts⸗ 
fielle ſubhaſtirt werden, f 


Alle unbekannten er f 


werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 


‚Terin do 8 wszystkich pre- 
tensyj do massy konkursoweéj, wyzna 
czony jest na dzien to, Sierpnia 
r. b. godzine 11. przed poludniem 
w izbie stron tutejszego Sadu przed 
deputowanym FAIRSPBORENE Kamery 
Scharwenka, 

Kto sig w.terminie tym nie zglosi, 
zostanie 2 pretensyg swojg do massy 
wylaczony i wieczne mu, wiéj mierze 
milezenie przeciwko drugim wierzy- 
cielom nakazandm zostanie, 

Wschowa, dn 21. Kwietnia 1845, 


Bas gu Ziemsko-micjski, 


Fyrzedat loniecana. 
8 à d „5355 
W Krotoszy nie, 
_Karczowisko wraz ziaka, na vis, 


Krotoszynskich wedle Görzüpi pod 


-liczba 78. pologone, a do Wawrzyna 


Brayer, niemniëj lego spadkobier- 
cow naleZagce,. oszacowane na 135 bal. 


wedle taxy, mogacëj by&.przejrzane] 


Wwraz z wykazem; ‚hypoterznymrä wa» 
‚runkami w Registraturze, ‚manby6 
dnia 2 4. Wrzesnia, 1845.1 pred 


poludniem o godzinie 1. w miejseu 
posiedzen gier sadowgeh pe: 
dane, 

Wszyscy ieniadoni, Bretendenei 


Ss wzywajgsig, azeby sig pod one 
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der Prächufion ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden. 


Krotoſchin, den 30. April 1845. 


9) Nothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadt⸗Gericht zu 
Krotoſchin. 

Das im Dorfe Swinkow sub Nro. 44. 
belegene, den Wirth Caſimir Rogoſz alias 
Marciniak gehörige Grundſtück abgeſchäͤtzt 
auf 230 Rthlr. zufolge der nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein und Bedingungen in der Re⸗ 
giſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 4. 
September 18 45 Vormittags 10 
Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubha⸗ 
ſtirt werden. 


Alle unbekannten Realprätendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Prächufion ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden. 

Krotoſchin, den 30. April 1845. 


knieniem prekluzyi zglosili najpëzniej 


w terminie oznaczonym, 
Krotoszyn, dnia 30. Kwietnia 1845. 
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Sprzeda? konieczna. 
Sad Ziems ko- miejski 
w Krotoszynie, 

Imienie nierusayst pod liczba 44. 
we wsi Swinkowie polozone a do rol- 
nika Kazmierza Rogos2a alias Mare, 
niaka nale2gce, oszacowane na 230 
tal. wedle taxy, mogatéj by& przej- 
rzanéj wraz z wy kazem hypotecznym 
i warunkami w Registraturze, ma byë 
dni a 4. Wresnia 1845. przed po- 
ludniem o godzinie 10, W miejsen 
zwyklein posiedzen sgdowych sprze- 
dane. 

Wsayscy niewiadomi pretendenci 
realni wzywajg sie, aZeby sig pod 
uniknieniem prekluzyi zglosili najp6= 
Znie] w terminie oznaczonym, 
Krotoszyn, dnia 30. Kwietnia 1845. 


10) Bekanntmachung. Die Wwe. 


Kumm, Catharina geborne Bublitz aus 
Runower Mühle und der Mühlenmeifter 
Chriſtlieb Paul aus Blankwitt bei Flatow 
haben in dem am 1. d. M. gerichtlich ge⸗ 
ſchloſſenen Ehevertrag für ihre bevorſte⸗ 
hende Ehe die Gemeinſchaft der Guter 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen, was 
hierdurch zur dffentlichen Kenntniß ge⸗ 
bracht wird. 
Lobſens, den 12. Mai 1845. 

"Königl, Land⸗ und Stadtgericht. 
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Ol wieszcxenie. Wdowa Katarzy- 
na Kumm z domu Bublitz 2 Runo- 
wskiego miyna i miynarz Cliristlieb 
Paul 2 Blankwitt pod Zlotowem, 
tozlaczyli w skutek sgdowéj ugody 
2 dnia 1. t. m. dla przyszlego ich 
malZeristwa wspolnos6döbridorobku, 
co gie niniejszdm do publicznéj wia- 
domosci podaje. 


Zobäenica,, dnia 12. Maja 1845. 


KErét Bad Ziemsko-miejski. 


— — — — 
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11) Der Kaufmann Friedrich Winkler 


und die unverehelichte Barbara Griffig 


aus Zduny, haben mittelſt Ehevertrages 
vom 16. Mai 1845 die Gemeinfchaft 
der Guͤter und des Erwerbes ausgeſchloſ— 
ſen, welches hierdurch zur offentlichen 
Kenntniß gebracht wird. 

Krotoſchin, am 16. Mai 1845. 
Konigl. Lande und Stadtgericht. 


12) Der Handelsmann Louis Hirſchfeld 
aus Neuſtadt b. P. und die Sara Gold⸗ 
ſtein von Wreſchen haben mittelſt Ehever— 
tages vom 2 Mai d. J. die Gemeinſchaft 
der Güter ausgeſchloſſen, welches ber 
durch zur Öffentlichen Kenntniß gebracht 
wird. 
„Gratz, den 23. Mai 1845. 

Kbalgl. Lande und Stadtgericht. 


13) Der Kaufmann Wilhelm Neumann 
und die Roſalie Kuͤhlbrandt, beide von 
hier, haben mittelſt Ehevertrages vom 
5. Mai d. J. die Gemeinſchaft der Guͤter 
ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur df⸗ 
fentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Inowraclaw, den 28. Mai 1845, 

Königl. Lande und Stadtgericht. 


140 Der Kaufmann Nehemias, Schle⸗ 
finger und die Roſalie Hirſchberg, beide 
von hier, haben mittelſt Ehevertrages vom 
6. Mai d. J. die Gemelnſchaft der Guter 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches 
hierdurch zur 840 Kenntniß ge⸗ 
bracht wird. 
Inowraclaw, Ge 28. Mai 1845. 

Kdnigl. Land- und Stadtgericht. 


Podaje sig niniejszem do wiado- 
mosci publicznéj, Ze kupiec Fryde- 
ryk Winkler i panna Barbara Griffig 
2 Zdunow, kontraktem przedslubnym 
2 dnia 16, Maja 1845. wspélnosé 
majaiku i dorobku Stëps, 


Krotoszyn, dnia 16. Maja 1845. 
Kréi Sad Ziemsko- miejski. 


Podaje sie niniejszém do wiado- 
mosci publicznej, Ze handlerz Louis 
Hirschfeld z Lwowka iSaraGoldstein 
2 Wrzesni, kontraktem przedslulmym 
2 dnia 2. Maja 1845. u spôlnosé ma- 
jatku wylgezyli, 


Grodzisk, dnia 23. Maja 1845, 
Krol. 83d Ziems ko- miejski. 


Podaje sie niniejszem do wiado- 
mosci publiczneéj, Ze kupiec Wilhelm 
Neumann i Rozalia Kuchlbrandt,oboje 
tu, ztad, kontraktem przedstubnym 
2 dnia 5. Maja r. b. wspölnos&' mę- 
jatku wylaczyli. 

‚Anowraclaw, dnia 28. Meja 1845. 
Krök Bad en re 
1 "e N 
Podaje sie ninieiszem do windo- 
mosci publiezngj; Ze kupiec Nehemiasz 


Num, vues 


Schlesinger 1 Rozalia Hirschberg, 


oboje iu ztad, kontraktem przedslu- 


bnym z dnia 6. Maja r. b. wspolno$& 


majatku i dorobku wylgezyli. 
Inowraclaw, dnia 28, Maja 1845, 


Kröl Sad Ziemsko- miejski. 


15) Bekanntmachung. Es wird 
hiermit zur allgemeinen Kenntniß ges 
bracht, daß für dieſen Sommer eben fo’ 


wie im vorigen Jahre außer den beſte⸗ 


henden Privat- und Militair⸗Badeanſtalten 
1) als öffentliche ſichere Badeſtelle die: 
jenige Stelle im Warthefluſſe, wel: 
che der Ratayer Ziegelei gegenüber 
liegt, und 
2) als ſichere Pferdeſchwemme die 
Stelle unterhalb des Schlachthau⸗ 
ſes längs des Krzysanowskl'ſchen 
Holzplatzes beſtimmt und reſp. durch 
Tafeln und Pfähle bezeichnet wor⸗ 
den ſind. 


Das Baden und Schwemmen an an⸗ 
dern Orten, namentlich näher der Stadt 
zu, oder innerhalb derſelben iſt durchaus 
unzulaͤſſig und wird nach Umftänden ent: 
weder mit 1—5 Thlr. Geld, oder ver⸗ 
haͤltnißmaͤßiger Gefaͤngnißſtrafe, oder 
auch uach den Beſtimmungen des §. 183. 
Tit. 20. Thl. 2. des Allg. Rand Rechts 
geahndet werden. Er 


Die Polizeibeamten ſind beauftragt, 
die Uebertreter dieſer Anordnung zur Be⸗ 
ſtrafung anzuzeigen, event. auch zu ver⸗ 
haften. . d 
Poſen, den 23. Mai 1845. 
Peoulizei/praͤſident v. Minu toll. 


Lk 


 Obwieszezenie.' Podäjesiedo pu! 
blicznej Wiadomosci, "Ze latos tek jak 
w przesziym roku précz miejsc-pry- 
watnych do-kapania ` 1 uam 
1) pübliczne miejsce. do 'Kkäpania 
W Tzece Worcie na przeciwko 
cegielni Ratajsxiéj, 


2) do splawienia kont miejsce przy 
« placu drzewä 'küpeöwi Krzyta- 
nowskiemu nalezgeym zaszlach. 
tuzem, obrane i tablicami i pa- 

lami wyznaczone zostaly, 


Kapanie lub splawienie w innem 
jak powyzéj wymienionem miejscu, 
a szcZegölnie blizej missta, lub te2 
wewnätrz tego zupelnie jest zaka- 
zane, tak, Ze kazda kontrawencya 
albo w pienigdzach od 1 do Stalarow 
albo wigzieniem stôsowném lub tes 
podtug Prawa powszechnego Cz. II. 
Ta 20. § 183. ukarang zostanie,- 


Uraednicy polieyjne odebrali ro- 
"Ska, azeby tych, ktörzy powyäsze 
Przepisy przekrocza, do ukarania pca 
dali, event. rei aresztowali. 

‘ "Poznan, dnia 23. Maja 1845. 
ee Prezes Policyi Minutoli. 


— —— 


(Hierzu eine Beilage.) 


Beilage zum Intelligenz Blatt 
für das Großherzogthum Poſen, 


A 135. Freitag, den 6. Juni 1845. 


16) Sir 2 Fl. 42 fr. oder 1 Thlr. 15 gar. die Oktav⸗Ausgabe in 18 Theilen 
von Paul de Kock's humoriſtiſchen Romanen, deutſch von Dr. H. Elsner. — Für 
2 Fl. 24 kr. oder 1 Thlr. 12 gar. Fr. Laun's geſammelte Schriften, neu durchge⸗ 
ſehen und mit Prolog von L. Tieck Sechs Baͤnde mit Stahlſtich. — Alle Buch⸗ 
bandlungen Deutſchlands, namentlich die unterzeichnete, koͤnnen dieſe beiden Werke 
zu obigem außergewöhnlichen Preiſe liefern. J. Liſſner in Poſen. 


17) Lochtbilder und galvanoplaſtiſche Abdrucke davon. Portraits wie Gruppen in 
allen Größen, fo wie auch Kopieen von Kupferſtichen, Bildern und Kunftgegenftänden 
werden im Daguerreotyp-Atelier, Wilhelmsſtraße Nr. 7. im Garten des Herrn 
Conditor Beely, von Morgens 7 Uhr bis Abends 6 Uhr angefertigt. 

18) Ignacy Nowacki, zegarmistrz w Poznaniu, przy ulicy Wilhelmo- 
wskiej Nr. 8, obok poczty, ma honor uwiadomié Szanowng Publicznosé, 12 
posiada w röznych gatunkach zegary do sprzedania, jako to: cylindrowe, 
ankrowe i szpindlowe, ztote i srebrne, jako tez stolowe i scienne. Oraz 
przymuje do reparacyi zegary wszelkiego gatunku. 


19) Die Nickel⸗ und Reuſilber⸗Fabrik von J. Henniger & Comp. in Berlin, 
Warſchau und St. Petersburg, in Poſen bei A. Klug, Breslauer Straße Nr. 6., 
empfiehlt ihr Lager vom feinſten Neuſilber gearbeiteter Gegenſtaͤnde, beſtehend in 
Kirchengeräthen, Wagen: u. Geſchirrbeſchlaͤgen, Steigebugeln, Candaren, allen Arten 
von Sporen, ferner, Zafelgeräthe, Tiſchmeſſer und Gabeln, Leuchter, Lichtſcheerteller, 
Flaſchen und Gldjerunterfäge, ſo wieauch Eß⸗, Gemuͤſe⸗, Suppen- und Theeldffel in 
deſter Auswahl. Gegenſtände, welche mit unſerm Stempel J. Henniger nebſt Adler 
derſehen, werden von uns, fo wie von unfern Niederlagen zu z des Verkaufspreiſes 
dem Neuſübergehalt nach angenommen, verbrauchte oder aus der Mode gekommene, 
nur zum Einſchmelzen geeignet, pro Pfund mit 1 Rthlr. 10 Sgr. 


— 1098 — A 
20) Hötelä la ville de Rome, Breslauer Straße Nr. 16. Das ſeit Jahren 
unter der obigen Firma beſtandene ruͤhmlichſt bekannte Gaſthaus werde ich vom 4. 
Juli c. ab übernehmen und bitte ich einen hohen Adel und die geehrten Herrn Meis 
ſenden, den dieſem Etabliſſement bisher gewaͤhrten Zuſpruch auch mir gönnen zu 
wollen. Ich verbinde mit dieſem Geſchaͤft nicht nur eine Reſtauration, wo Mors 
gens, Mittags und Abends à la charte und table d’höte aufs beſte und zu den 
billigſten Preiſen geſpeiſt wird, ſondern auch Weinhandlung und Conditorei. Mein 
Beſtreben wird es ſein, durch prompte Bedienung und Gewährung jeder moglichen 
Bequemlichkeit allen Wünſchen beſtens zu entſprechen. 
Poſen, den 1. Juni 1845. J. N Pietrowski. 


21) Mehrere, zur Ausſtellung in hieſiger Thierſchau beſtimmt geweſene, Maſt⸗ 
ochſen habe ich angekauft; ſie ſind bis zum Donnerftag in meinem Haufe, Wronker⸗ 
ſtraße Nr. 4. oder auch vor meinem Fleiſchladen am Saplehaplatz zu ſehen; das 
Fleiſch von dieſen Ochſen werde ich und zwar die beſſeren Stucke mit 32 ſgr., das 
übrige aber mit 3 (gr. pro Pfund von Freitag den 6. d. M. ab in meinem Laden 
verkaufen. Indem ich dieſes gewiß vorzügliche Fleiſch wie auch gutes Hammelfleiſch 
von ganz fetten Maſthammeln empfehle, bitte ich um geneigten Zufpruch. 
Poſen, den 3. Juni 1845. Samuel Weitz, am Sapiehaplatz. 

22) 150 Stuck ganz geſunde, feine, zur Zucht vollkommen taugliche Mutterſchafe 
und 150 Stück ſtarke geſunde Hammel ſtehen zum Verkauf auf dem Dominium 
Gosciejewo bei Rogaſen. i 


23) Holz ⸗ Verkauf. Auf dem Wartheſtrome, Ende des Grabens, ſtehen 6 Triften 
geſunde kieferne Vauhdlzer, und an der Bocſauka 7 Triften geſunde Elfen zum dilli⸗ 


gen Verkauf. Das Nähere iſt bei dem Badewärter Zielinski dort zu erfragen. 
a J. D. Jaffe. 


24) Als ganz eigenthümlich und neu empfing ich in Commiſſion eine Partie ſehr 
ſchöner mouſſirender Fruchtweine von nachſtehendem Aroma, als: Apfelſinen, Apri⸗ 
koſen, Apfel, Birnen, Erdbeeren, Himbeeren, Johannisbeeren, Bit, Orangen, 
Stachelbeeren, Maitrank, die ganze Champagner⸗Flaſche zu 20 ſgr.; mouſſirenden 
feinften Ananas-Punſch, die Champ. ⸗Fl. 18 fgr.; mouſſirenden feinſten Punſch, 
die Champ. ⸗Fl. 13 fgr,; mouſſirende Citronen-Limonade, die Champ.⸗Fl. 8 ſgr.; 
mouſſirende Viſchoff-Limonade, die Champ.⸗Fl. 8 fgr. und empfehle dieſe Getraͤnke 
zur geneigten Abnahme. C. F. Binder. 


— ͤ —— 
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25) Ein Rittergut 5 Meilen von der Stadt Poſen, 3000 Morgen gröͤßtentheils 
Boden I., II. und III. Claſſe und circa 1000 Schfl. Winterausſaat enthaltend, 
iſt mit, auch ohne Inventarium zugleich auf eine Reihe von Jahren zu verpachten 
oder auch unter billigen Bedingungen zu verkaufen. — Ferner iſt zu verkaufen oder 
zu verpachten ein im Wongrowiecer Kreiſe belegenes in beſter Cultur ſtehendes Gut 
von 1500 Morgen Acker I. und II. Claſſe, und zwar 50 Morgen Gaͤrte, 200 
Morgen Wieſen, 200 Morgen Separat⸗Huͤtungen mit oder auch ohne Inventarlum.— 
Zu verkaufen dito a) ein 5 Meilen von Poſen belegenes Gut von überhaupt 1180 
Morgen, wovon 900 Morgen Acker, 70 Morgen Wieſen, 50 Morgen Weide, 40 
Morgen Birkenwald, 70 Morgen Kieferwald find. Daſſelbe gewährt an baaren 
Gefaͤllen 151 Rthlr. die Propination liefert einen Ertrag von 50 Rthlr. und bringt 
der Garten jahrlich 60 Rthlr. Pacht; — d) ein unfern der ſchiffbaren Warthe Bee 
legenes Rittergut mit 3 Vorwerken, zuſammen 5000 Morgen, davon 2600 Mor⸗ 
gen Acker, 100 Morgen Forſt, 400 Morgen Neuland, 400 Morgen Wleſen, 300 
Morgen Huͤtungen, 200 Morgen Garten und Bauſtellen mit 600 Rthlr. baaren 
Gefallen, einem Inventarlum von 1500 Schafen, 60 Kühen, 30 Ochſen, 14 Pfer⸗ 
den, 90 Stück Jungvieh; — c) ein Gut 3 Mellen von Poſen, 1180 Morgen 
Acker I., II. und III. Claſſe, 205 Morgen Wieſen, 600 Morgen Wald, 50 Mor⸗ 
gen Garten und Unland enthaltend, und 150 Rthlr. baaren Gefaͤllen, ſowie eine 
Propinations⸗Revende von 60 Rthlr. jährlich gewahrend: — d) ein in der Stadt 
Poſen am Wartheſtrom belegenes Grundſtuͤck aus Wohngebäude; neuem großen und 
zweckmäßig erbautem Speicher, großem Hofraum beſtehend und gegenwaͤrtig ſchon 
über 1000 Rthlr. jährliche Miethe gewaͤhrend, welches feiner Lage wegen und in 
Rückſicht der hier eintretenden Eiſenbahn⸗Verbindungen ſich zu einem Fabrikgeſchaͤfte 
vorzüglich qualificiren wurde. — Naͤchſtdem iſt eine durch Dampf von 16 Pferden 
Kraft getriebene, je 4 Minuten 2 Err. Gips liefernde, 1 Meile von einem ſchiffbaren 
Gewäffer belegene Gipsfabrik, welche bei zweckmäßigem Betriebe bedeutenden Ge⸗ 
winn ſichert, auf 12 Jahre unter guten Bedingungen zu verpachten. Lu 
Außerdem werden in der Provinz Poſen belegene Güter zum Preiſe vo 

10,000 bis 300,000 Rthlr. zum Kaufe nachgewieſen, auch Hypotheken ⸗Forderun⸗ 
gen ſowohl zum Eins als auch zum Verkaufe untergebracht und hierbei die reellſte 
Bedienung zugeßchert. — Ein Gaſthof in der Stadt Kozmin, Kreis Krotoſchla, auf 
einer der Jebhafteften Poſtſtraße belegen, ift unter guten Bedingungen zu verkaufen. 
Hierauf Reflektirende erfahren das Nähere bei dem Agenten Herrmann Mas 
thias, Wronkerſtraße Nr. 16. — Poſen, im Juni 1845. 
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26) Indem ich zum bevorſtehenden Wollmarkt mein bedeutendes Ungarwein⸗Lager, 
Markt Nr. 62, dem geehrten Publikum empfehle, hoffe ich einem vielfach ausge⸗ 
ſprochenen Wunſche damit zu begegnen, daß ich in demſelben Lokale eine Weinſtube 
eröffnet habe. Poſen, den 4. Juni 1845. ) Le 

ec? ! Die Ungarweinhandlung von Leopold Goldenring, 

d 7 5 — — 

27) Die rühmlichſt bekannte ganz vorzügliche Acht engliſche Univerſal⸗Glanzwichſe 
von G. Fleetwordt in London iſt fortwährend in unverändert befter Qualität zu dem 
billigen Preiſe von 5 und 24 fgr. pro Büchſe, fo wie engliſche Glanzwichſe in Paͤck⸗ 
chen a 13 ar, nebſt Gebrauchszettel zu bekommen bei Hrn. G. Bielefeld in Pofen, 
5 5 : Ed. Oeſer in Leipzig. 


28) Abgelagerten Leindl⸗Firniß, feinſten Bleiweiß, Cremſerweiß, wie auch alle 
Sorten Gummi und fertige Lacke zum Lackiren von Blech und Holzwaaren, empfiehlt 
bie Farbewaarenhandlung M. Waſſermann, Waſſerſtraße Nr. 1. 


29) Eine meublirte Wohnung in der erſten Etage, Breite Straße Ne. 22., iſt 
wahrend der Wollmarktszeit zu vermiethen. Das Nähere im Wechſel⸗Comptolr Sat, 


—˙“ — —— 


30) Das in dem Garten des Herrn Gerlach verloren gegangene Armband iſt von 
Sräulein H. . 8 gefunden und abgegeben worden. 


31) Eine Sendung große hochrothe ſüße Meffinaer Apfelſinen und Eitronen, ebenſo 
extrafelner Pecco⸗-Bluͤthenthee und echtes Provencer-Oel empfiehlt billigſt 
N FJ. Appel, Wilhelmeſtrage Nr, 9., Poſtſeite. 


32) Jamaica Kaffe, vorzüglich ſchon, A 7 far. pro Pfd., grüne Pomeranzen find 
zu haben bei J. Appel, Wilhelmsſtraße Nr. 9. Poſtſeite. 


33) Freitag den 6. und den 7., 8. und 9, Juni c. zweimalige Vorſtellung in dem 
mechaniſchen Automaten⸗ und Metamorphoſen-Theater in der neu eingerichteten 
Bude auf dem Kaͤmmerelplatze. Erſte Vorſtellung Anfang 6 Uhr, zweite Vorſtellung 
Anfang 8 Uhr Nachmittags. Das Nähere beſagen die Anſchlagezettel. 


— — 2 — „ — 


